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ZURICH 1881. 9. Juli.

tut ile6effpartft" ftnb hei ber greiften Verbreitung bea tBlattea non nm fo rtttjerem rfolg, ata Melelben fe etne gauje 3?od)e arrfltegert nnb beattjtet »erben
änrerainnftnige ftnb eimufenben an bie JUnnoncen-f .«eyebttion non ©reff ^nfelt & Ço., ^Earhtgaffe 14 Bnridj. ^rets pro Jleife 30 |t»,; bei WOu:ber|}olrnujen

rotrb großer ^oBatt lierotlligt. Jlusßunft nßer offe tn biefem Antetger erfnjemenben Annoncen rotrb unentgeftridi erttjetü.

flJCT (Sin militärfreier, folibet
5S?cmu, ber befte SJcugniffe über lntifl=
jährige SienfUeit in hier aufweiten
failli, furbt bleibenbe Stelle nlS

err fch a ftôtutfd> er
jjnus= oöer IjcrocrDsfmecQt.

aiitëfuiiff ertheilt J^err Jicitlclner
Steiner, Sicitauftalt ®t. :3<ifpb, 'îlimcr:
im.

(geflieht :
3n einem ©afthofe ofacï $rtoa{r)au}e für

eine 'îcditev, bie in bev §ür)nmg be§ ¦'nauSr

vuefenS fid) meilev airôbilben mödjte, einen $(a§,
roo ir)r für lotjnlofe Tïtenftteift ung gcfittelcé
^¦ûinilienieben unb gefuibetev Umgang suîheil
mürbe.

Cfjevten sub Ö 185 Z befövbevt bic Stil;
noncenHSrpebiiion -OreU $ûft(ï & (£o. in

Geflieht
ein junger, tüchtiger

(£nif|cnrnci)tlfe
füv bie Oftfdjiueiv ©intritt innert 14 Tagen.
Öftesten sub ßjiiffre It. W. 224 011 Orell
Siifêli Ä ©o. in Siifirf). [224]

Üifcitf ©bfrüufjfl)fr|trüf
in einer tSumucvei in ber Oflfdiroeis in. ca.

jehniaüfenb ©pinbeln. \Hinnetbungcn mil SU)

fehriftui oon ^eugniflen unb iHngabcn über
Stüter ic. begleite!, befövbert sub CJhiffte Oji25
Z bic \!lniionceii-tri'iJi'biiton oon .Orell Xüftli
S @o. in ftürid). [225]

Dachlaek, Holz
i

j cément etc. liefer
billigst Bauert, Au3ser*ili!-Züricli
Vortreter gesucht. |<>. II. 217(>

25 I)in1)|} pihiiittc
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpniokorstrftsse r»5 Ii. |c8S;

Feine Tafelkäse
Aechten

Fromage de Roquefort,
Fromage de Brie,

Edamerkäse,
Genfer

G ui siiäsclM-Bi,
sowie ächte Mainzer

Handkäse,
vorzüglichen alten

Parmesankäse
fmpnehlt [841

C. Eggerling;
7 M ü naterfflss«; 7, Zürich.

Sicherheits-Zündhölzer.
/

welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,
ohne Schwefel imil Phosphor, geruchlos und nicht liacliEliiiimeiiil,

IIa* beste ^iiiiilliolz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die acht Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant, |ooo]

Bahnhofstrasse ZURICH am Bahnhof.

Wamier's Hotel î>araiL
neu eröffnet, an schönster Lage, comfortftbel eingerichtet. Zimmer
von Fr. 1. 50 an. Vorzügliche Betten.

Portier am Bahnhof. |897
Kestauration im Parterre. Offenes deutsches Bier.

Es empfehlen sich bestens die Besitzer H. Wanner & Sohn.

VI
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Beliebter Ausfliiffspmikt für Vereine mid Gesellschaften.

Briefkasten der Redaktion.

P. i. L. Sie wundern sieh darüber,
dass unser Bundesrath anlässlich des
Attentates auf den Kaiser von Russland

so rasch mit einem
Beileidschreiben zur Hand war und nun
bei dem Falle Garfield gar nichts
von sich hören lässt. Sie sind wirklich

naiv! "Wissen Sie nicht, dass
Garfield ein Republikaner ist
was brauchts da Ergebenheit.
Peter. Soll bestens besorgt werden.
Gruss. Lerche. Auf die
versprochenen Neuigkeiten wären wir
wirklich sehr gespannt; doch allem
Anscheine nach kommen sie mit
grauen Haaren an. F. S. i. Z.
Wir müssen auch diessmal dankend
ablehnen, da der behandelte Stoff
nicht für unser Blatt passt. U. i. K.
Gesucht ein tüchtiger Hausknecht,

welcher auch der Köchin zur Hand gehen muss." Beneidenswerthe
Kxp. (1. Bl.u, welche hierüber alle wünschbare Auskunft ertheilen
kann " A. i. i. Cal. M. Tropische Hitze und Gewitter, aber grosse
Hoffnungen auf ein gutes Jahr und geistigen Kometenwein. Spatz.
Besten Dank; er wird mit dem Ausflug auch flügge werden. L. i.
P. Voraussetzungen, die jeden Grundes entbehren. TU. Der Arbeit
viel, verderbt das Spiel; und ander Treiben das Briefe schreiben;
doch vergissl sich nicht, was man verspricht. P. i. Münch. Der
Mntschluss zur Reise ist gefasst; halten Sie sich auf den Ueberfall
bereit, er wird stürmisch weiden. Dank für die freundlichen Zeilen.
- R. i. BI. Der 1«'. A. bringt folgende Anzeige: Da die Gemeinde

einen neuen Zuchtstier braucht, weiden alle stimmfähigen Einwohner
auf nächsten Sonntag zu einer Gemeindeversammlung in's Schulhaus
eingeladen. Der Gemeindrath." Wir sind begierig auf das Wahlresultat.

N. N. Wenden Sie sieh an Ihren Kaminfeger. T. H,

Zu heikler Natur. Sic sind gewiss sehr fromm. Touristenzeitung i.
Wien. Mit Vergnügen entsprochen. Drei Freunde. Es muss auch

J. i. A. Gewiss ist dieses Vorgehen zu ver-
¦ damit das Persönliche zu thun. X. Wer
etzte Zeile unsers Briefkastens nie? C. G.
1er nur gutes. Komet. Sie scheinen wirk-
Flatterstern zu sein ; glückliche Auffahrt.

Ja. der Kampf kann heisa werden; doch wird unter der
ark für Abkühlung gesorgt. Ob die Versprechungen serieuser
nd, lässt sich bezweifeln. S. A. Nein, wenn Sie sich nicht
Ii machen wellen. - R. J. i. Cass. Geben Sie Ihre Bestellung-
Post auf; das ist für Sie und uns bequem. W. N. i. U.

lieben. A. M. i. Z. Wir kennen diesen Witz schon

Vortreffliche Land
Vorzügliche Küche.
auf Bostelhing. (lut
gute Fahrsträssc zur Wi
Parkanlage

und ausgewählte Flaschenweine.
Familien- und Gcsollschaftenessen

Stallungen für Pferde. Neue
thsehaft und nach Hönes-. Grosse

87 1 1

Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

Mi. Morf.

solche Käuze geben.
anheilen ; was hat i

ist X. Lesen Sie d

Kurzfutter V Gewiss
lieh sei solcher

Natur E

lächerli'
hei der Pos
Ganz nach

«e Jahre und dürften ihn auch wohl sonst nicht bringen. Gruss.
"Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Schwertkeller in Zürich.
Ixl a.ltertb.-Ci.rn.liclis-r Einriclit-aiig'.

Neu ausgestattet.
feine Bedienung in altdeutscher Tracht des 13. bis Hj. Jahrhunderts.

Reale Land- und Flaschenweine.

Zu geneigtem Zuspruch empfiehlt sich ergebenst

903j
" A. Wydler.

lUNIOl-! !88!. 9. ^uli.

im Mevelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von nm so stcherem Erfolg, als dieselben se ewe ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Znseratnnftrnge stnd einzusenden an die Annoncenexpedition von Grell Kiißli 6 <Ko., Marktgasse 14 Wrich. H»rets pro Zeile 30 Up.; bei Wiederyoàgen

wird großer Naöati bowllltgt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Ein niilitärfrcier, solider
Mann, der best- Zeugnisse über
langjährige Dicilst^cit in liier anfwciscn
kann, suciit bleibende TlcUe ais

H ». rr sch a ftskutscher
H,ui6- oder ^ewelliskiielljl.

Auskunft crthcill .vcrr Re>t>clncr
Neiiicr, Neilanstait Sl Jakob, Auftcr-
s.hl.

Gesucht :

»«nc«n-«àpediiî>>» vre» KÜKN Si Eo. in
Zürich. l ">->>

Gesucht

Coissenrgehilse

Oiiertcn sud yhiffrc U. VV. an Orell
Mißli « Eo. in Ziiricl,. >2^ij

Offene OliiNWsl'ehersttUe

«Uer -c. beglà^ dcjôrdril «ud ßhijsr«

« Eo. in Zurich. !^'>>

l>u<>>>uel<. ll>>>/,

billiü-t-tk. Lauert, -v»«-«.'i'--i»>I-/.iirii-.î,

Vertreter gesuekt. >i>^ li. 217«!

25 höchst pikante
^!^enànà ia Lsrlin S.0.

feine Icìsààss

s^I l»»I!,Kt' <It' IlOPIlà't,
t^romtive 6«! I-ili«',

(tenter

sowie äolite Aain/er

Rg.rtäkä.86,
vor/.ii^1i>l>< >> u>i^!>

F^tt»^,» « « » »» à» t

7 Mmstm-M»!«!««-! 7, liirioli.

8iod6rii6iì8-^àâliô1^6r.
/

woloko li!>oli Lnniisü^ssvtz vom 23. (ibiistmenat inuerkall) sobweiü.
Üsbiete aussoklie^sliek sur Verwenàung ^nr> ^um Verkauf gelangen

lllülk àoWkU UUâ kàiiiM, Ul1là!l>8 Uli uinà! NiZìTNlNIIll,

ist billiger Ullà ebenso gut, aïs àis äobt Leliwoàisolisn unà sûnàet
jsàes Ltüek an allen Reibtläebsn tur sebwvàiseke /iinclliülüer.

Depots s»LÌ

li'ür Hotels, >Virtl>e null Wiederverkäufer ?.u I''al>rikoreisen laut
Oi'!giual-?reis-('a»raut>. janaz

Iîil>»ìl>0l'8tr-i^«z 2I7Iî.icîII -II» lîillitìilol.

neu eröffnet, an seliënster Dage, eemkertal>el eingerielàet. /.immer
von ?r. l. 5l> a». Vai/üglie.lzs lîetteu.

I»»iti»-i nu, lîîiliilliol. >897
>î»!!>>tîi»> util»» il» l'iii t» 1 1 »'. <>tf«»»x ,I»>»t>>> I>^>« Iii»»!

>-!-« >-m>>s,>I,I>' «'»'.Ii l,,>à.! ,Iî>! lîi'-iit/.i''' il. Vlisnner <à 8obn.

praoiitvolle ^U88iolrt auf 8tai!t, 8ee uncl Kebirge.
Ijelieià' ^n8t>nL^vlinI<t liìi' Vci^iiie unà (ìsselkàiàii.

Lrieflikisten lier keckàtiov.

i. t.. Lie wunàsrn siob àarûbsr,
àass unser Luoàssratk anlässliob àss
Attentates auk àen Itsiser von Russ-
lavà so rasob mit sinsm Lsilsià-
svbrsiben sur Hanà war unà nun
bei àsm ?alls Oarkielà gar àbts
von sieb börsn lässt. Lis sinà wirk-
liok naiv! Wissoo Lis niobt, àass
(Zartislà sin tìspublikausr ist
wus brauobts àa Lrgsbsnbsit.
?etor. soll bsstsus bssorZt ^vsràsn.
tZruss. i.orvkk. àk àis ver-
sproolisnkn IssuiAkeitsn vvärsn wir
virkliob ssbr Asspannt; àoob allem
^nsvbsins naob lcommsn sie mit
Krauen Haaren au. f. 8. i.
Wir müssen auob àisssmal àanlcsoà
ablsbnsn, àa àsr bsbanàslts Ltot?
niobt tür unssr LIatt passt. U. i. K.
lÄesuont sin tüobtiZsr klauànsont,

nelobsr aueb àsr Xöebin sur Ilanà Asben muss." Lsnsiàsnswsrtbe
^I!xn. à. Ll.", welolio bisriibsr alls wunsobbars àskunkt srtlisilsn

' A. i. i. Lsl. ni. 'Iropisobe Ilit^s unà dswittsr, absr A-rosss
l lnltiuingon auk sin gutes ^nbr nnà KsistiASn Xomstsnwsin. 8patic.
Kesten Oank ; sr v?iià mit àem àslluA aueli klü^As wsràen. t.. i.

VoraussetxunAen, àis ^sàen (Zrunàss sntbsbren. 's». Der àbsit
viel, veràorbt àas 8pisl: unà anàer 'kreiden àas Lrists sokreibsn;
àoob vers,'Ì5»l siolz niebt, was man verspriekt. i. nlüneb. Oer
lmtsebluss 2»r Heise ist M-kasst; balten 8ie siob auk àsn llsbsrkall
lu i ^il. ei^ >viz^> !<tiii in^> »<>>>><^n. Danic tur àis trounàliobsn seilen.
- lî. i. KI. Der l'V l>riu!^t kolAenàe ^nseigei va àie Osmeinàg

einen neuen /uelitstier luauelit, weiàsn alle stimmkänizzen liünwobner
auk uüeliston Lonntag' xu einer <?emsinàsvsrsammlung' in's Loliulbaus
ein">'l!»Ien. Der Oemsinàratli." ^Vir sinà ks^isiizz auk «las Walilrs-
xultut. -- st. it. >V«-n>I>>» »i>- .<!<->> an Ikrso lîaminksger. 1°. ii,
/,u lu llilvr l^lìtur. Lie siml gewiss sslir kromm. -- louristen^kitung i.
Wien. Wt VorgnüAS» entsoroolu!n. llrei ^esunlik. Ks muss auok

l. i. A. tlswiss ist àissss VarAsbsu su vsr-
>>a»i!t àas I?orsiinlioko üu tkun. X. Vsr

l>t/w ?,eils unsers Lrioklcastsns nis L. k.
u > nui' AUtes. Komot. Lis sobsinsu wirlc-
l?lnttersteru nu sein; glüoklioke àuikabrt.

.la. àer Kumuk kann ksiss wsràsu; àoob wirà untsr àsr
krli Kr ^bkiililunA Assort. Ob àis VsrsnrsoliunAsn serisuser
n<l, liisst >..'/.wmk>.>In. 8. k. Fein, wsvn Lie siob niobt
I> >nu> >>eu ^>>>>> n. - k. i. i. Lass. Lieben Sis Ikre lZestsllunA'
?ast nul': >>»!, ixt kiir Lie uuà uns ksqusm. V/. si- i. U.

lieben. A. t<1. i. îr kennen àiesen îts sobon

Vortrektiietls t^rnil
Vur?>iL'sîeIic; Xiu'Iio.
!>uf lîl'SltilitM^. (lut
sute I^iZsn'strasso /.nr ^Vi
!'urkuu!uzi.>

nnà nusî>evûs>Ite ^laselienweine.
I^uinilien- nnà tiosotisLiiaftenessen
!^tu!>u»<>en tur l'tsràô. Neue

^isàit't unà nacn Ilimu'u'. Grosse

871 j

Iviin8lit'r!s<'Ii üusL«?soIunüoIit«zr i'iìviiion.

FF.

snleb» ì^âuxe Asbon.
urtlieilen; ^vas bat l

l<u,xsutie>?

i^atac ^

läekerlil
l>ei àor t'as
Kan?, naeli

-^s laine unà àiirkten ikn aueb vobl soust uiekt bringen. Oruss.
Versckieitknen. /ìnon/me ilinsenciungen «erlten nickt beriioksieiitigt.

tieu îlusgestàt.
li'sins Leàienuuz iu altàsutseksr 'l'iaelit àes 13. bi» 11). .labrkunàsrts.

fîeale I.snà- unà flssonenwemv.
^u geneigtem ^usnrueii eniplisblt siob ergebsnst



1881. ^nnnnrtn-fnlûgt jum VfbtllpaltcE" M. 27.

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

C J. ISurk Iistreif, Sohn,
Schanzenberg, ZÜRICH.

Das ächte Pilsener Bier
aus dem Bürgerlichen Bräuhause Pilsen, gegründet 1842,

für dessen Reinheit garantirt wird, kommt zum Ausschank im

Café Weisshaar, Steingasse, Zürich.
Café Wanner, Bahnhofstrasse,

und empfiehlt solches auch in Flaschen das Allein -IJépot für Zürich.

II. Duttweiler & Cie.
Eisgasse, Aussersihl, Zürich.902]

Erprobt

Hühneraugen-Bürste
entfernt ohne allen Schmerz durch Reibung
der Hornbaut, ohne vorheriges Baden, selbst

veraltete Hühneraugen
ohne Schmerz und Gefahr. [899]

WT Erprobt! ~»f

1 Höchst vorthBilhaft î JU
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6. 50

Damen-Knopfstiefel, Kussenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25

Kinder-Bottinenm.Knopfverzierung u. Quasten 3. 50
I^BT"" Wiederverkäufer erhalten Rabatt. "T^Q

Reparaturen werden schnell und hillig besorgt.
Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme

versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

n-fixoort-
889]

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

200 Stück |
:; feine kleine &

| Bremer - Cigarren <>

h$ versendet franco gegen Nach-
4 nähme von 10 M. =- Fr. 12.50. F

Rud. Mentel,
S 8851 Cig.-Fabr. Bremen.

[m Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
October 1880: (O-309-V)

nie I
Bliücr für Erziehung nml Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
N

Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Inihof, Seraiuar-
lohrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespalteue
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

Oüy" Probenummern werden
gratis und franko geliefert. ^fjiS

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfohlen hiermit ihre

moussfrendent Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, m Basel
oder an ihren Vertreter :

7961

R. Holl ig t»r- Fi sier,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

ZURICH.
11

n der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Mässige Preise.

802] Lamprecht-Weber.

WEINBERGER & GOLDBAUM
Zürich 21 Marktgasse zur reu 21 'Zürich.

m
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Billigste Preise.

1881. Annoncen-Deilagt zum Uebetspatter" â 27.

k^IN8ItI tIX?0sîIkl^lîtI
aus àer ^ktienkrauerei in XürrilzerA; DrlÄHAertzier von L5ex»àràL l'ÎLàer, Urlan^sii; Lx-Äten^räu
von Vahr. Leàlmavi', Dlûnàeii; kilLnertzier au« àer Arsten ^ktien-LrAiierei in ?1lL6n; ^Vienervier'
von -ÄrvLL Ä OtZSl'lä.Iiclei' in l'r'N.làiUI't Ä./Dl. liefert koàânrenà in t?Iaseken unà (Ztkkinàen à Lieràspot von

t). «k. lîlll Iìlis»> Sit. 0à

kür àessen keinnsit garantirt >virà, Connut êiuni àMeliuà im

8021

-5

entkernt ebne allsn 8ebmsrn àureb Reizung
àsr Hornlmut, obne vorbsrigos Laàen, selbst

veraltete HütnierauAen
ebne Lobmers unà tZskalir. isssz

Da ss in àieser sobleolitsn Aeit von grossem ^lutxen ist,
su wissen, wo man niebt -»Hein àio billigsten, sonàsrn auob àie
besten 8obubs beliebt, so erlaube iob mir, eiu goebrtes ?ubli-
Krim auk mein rsiebbaltig sortirtss Imager aufmerksam su maoksn.

Vureb günstigen ^bsokluss einer grossen Ltrakanstalt bin
iob in àen Ltanà gssetst, niobt nur àis billigsten, sonàeru auob
àio bestgearbsitstsu 8ebubs su liskeru, inàsm in einer soleben
àstalt àis àbsitsn unter steter unà strenger àksiolit ausge-
kükrt weràso.

Ls liegt àsbsr im Interesse eines gssbrtsn kublikums, siek
von àer ausssroràsntliobsn 8oliàitât, sowie àer Billigkeit meiner
Vsars su überzeugen.

lob lasse bier einen kleinen ^.ussug meines ?rsis-<I!ourants
kolgsn i

Kerren-?antot?eln, Isäerne, mit starken Labien ?r. 3.
Hsrrsn-Lebubs mit Dlasti^uss, sinsöbiig' 6.50
Herren-Kebubs mit àovvsltsn 8ob1<zn 8.
Herren-IZcittinen mit àvvvslten Koblsn 12.50

?ür viìmkii:
8trg.min-I?g.ntot?e>u mit kräftiger Loble ^ 2.
I^g.stinA-8cbubs mit Llasticuivs unà 8el>iöife ^ 4.50
Oamen-Kottinen, boobelegant, ^ 6.50
Osmsn-I^nevkstistsl, RuSSSnböbs n 1^-

Lonnürsonultö mit Aanis starken Knlu^n 1.50
Hone 5-IînôptitZlZ Ltieksl « 3. 25
Xinàsr-IZotàen m. Xnovkvi'iv.ik!runA u. tjuastsn 3. 50

>V!sàerverkâuksr erkalten R»I»»tt. ^IDHj

LestsIIungen naob Auswärts weràen gegen àoknalime vsr-
sanàt. Mobt Oonvenirsoàss wirà bereitwilligst umgetausobt.
Nau bittet, einen alten 8obub als Nüster sin-iussnàsn.

Hoebaobtungsvoll

839l

IVIün8terga88e 2V ?ÛliILèi, neben ciem Meiergkof.

' leine kleine Ziì.

H Lremer - lüixarren ^
^ verssnàst kranoo gegen Uaok-
^ nabms von lv N. ^- l?r. 12.50. ^

kuà. IVIentel,
L 3851 Llg.-fabr. Seemen.

lin v.nlnge vnn grell füssli
à ko. in àurion sisckeint seit
Oetobsr 1380: <c>-zog-v>

üllilki' kiit I!tj!iv!uul!; !»»> »nleni>!>t.

Lxrsobsaal kür Zébrer unä.
Lobulkrsunàs.

Herausgegeben von l.. lost,
Vorstober àes Waisenbauses in
Wilàbsus uml Imkok, Lemiuar-
lobrer in Leliiers.

Zweiter ^akrgang.
lVlonatlieli ?.wei Sümmern.
^bannementsnreis kür 12 No-

uate 4 ?r., kiir 6 Nonate 2 I7r.,
Inserat-Llebiilir nsr gespaltene
Xeile oàer àeren liaum 20 Lts.

probknummern weràen
gratis unà lranko gelielert. "^^H

^aelifoigLl- von lZ. L. XL88>6I' Li Lis.
in ÜLLlinAeii a. ^.

(älteste àsutsebe 8ol>aumweinkabrik, gegrûnàet 1326)
empkeblen biermit ibrs

in längst anerkannt vorsügliobsr Qualität; sie sinà genau wie àie^jenigsn
àsr <?l>ampagns Iiergsstellt uncl bieten bei weit billigerem ?>siss voll-
stânàigen Lrsats kiir àio besseren kranüösisoben Naiken. s883o

I',t!i«i.>«><l!,illlen: 1838 àttK-lit. 1850 l^eip-iA. 1865
Stettin. 1866 ü«tutte»i-t. 1867 1869 vi-eàu. 1869 iìltou-,.
1871 III»,. 1873 ^Viei». 1875 «volni-ìr. 1876 pliil-tàelpni».

welolis ?.u billigstem l'rsiss revlls suvsrlässigs Lskôràsrung bsan-
spruoben, wsnàvn «iob an bestsmpkoblene soliàssts (Zensralagsntur

komme! Ä Lomp. m Ka8k>
oàer an ibrsn Vertreter:

7901 33 Rennweg 33, /ÜNILtt.

^ U I n.

ll àer âbs àss Labubnkss am 1.immatcjua!. Nässigs l'rsiss.

I-ampreobt-Weber.
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Billigste kreise.
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